
 

 

 

Mehr Leistungen für die Kindergesundheit 
Gesunde Kinder sind die Basis unserer Zukunft.  SBK baut ihre Leistungen für Kinder 

aus.  

 

München, 11.04.2024. Kinder, die bei der SBK Siemens-Betriebskrankenkasse versichert sind, 

profitieren seit diesem Monat von zahlreichen zusätzlichen gesundheitsfördernden Angeboten. 

Dazu zählen Vorsorgeleistungen wie die „Grundschulchecks“ (U10 und U11) und der 

„Jugendcheck“ (J2). Ebenso können die Familien ergänzende Untersuchungen wie 

Sprachbeurteilungen im Kleinkindalter oder ein Depressions- und Mediensuchtscreening für 

Jugendliche in Anspruch nehmen. Franziska Beckebans, Leiterin des Bereichs Versorgung und 

Kundenmanagement bei der SBK: „Digitale Medien sind allgegenwärtig und haben insbesondere 

auf Teenager eine hohe Anziehungskraft. Aber wo hört eine sinnvolle und gesunde 

Mediennutzung auf? Viele Familien stehen vor der Herausforderung, gemeinsam mit ihren 

heranwachsenden Kindern einen gesunden Umgang mit digitalen Medien zu etablieren. In dieser 

wichtigen Aufgabe können die Familien nun professionelle und kostenlose Unterstützung finden“.  

Ein weiteres Angebot des Vertrages ist die ausführliche Beratung zur HPV-Impfung. „Die HPV-

Impfung schützt wirksam vor Krebsarten, die durch Humane Papillomviren (HPV) verursacht 

werden“, sagt Franziska Beckebans. „Dennoch entscheiden sich in Deutschland im 

internationalen Vergleich wenig Jugendliche für die Impfung. Es scheint Unsicherheiten zu geben. 

Daher bieten wir den Familien nun eine ausführliche HPV-Impfberatung an“.  

 

Gesunde Kinder sind der Schlüssel zu einer gesunden Zukunft 

Kinder und Jugendliche in ihrer Gesundheit zu stärken, ist eine zentrale Zukunftsaufgabe der 

Krankenkassen. Gesundheitsförderung erspart nicht nur individuelles Leid. Sie trägt auch 

maßgeblich zu einem nachhaltigeren Gesundheitswesen bei. Denn gesund aufwachsende 

Kinder haben eine große Chance, auch als Erwachsene und Alternde weniger medizinische Hilfe 

zu benötigen. So brauchen sie weniger medizinisches Personal, verursachen weniger 

Gesundheitskosten und tragen zu einem insgesamt geringeren ökologischen Fußabdruck im 

Gesundheitswesen bei. „Aus unserer Sicht gibt es keine bessere Investition als in die Gesundheit 

unserer jüngsten Versicherten“, stellt Franziska Beckebans klar. „Davon profitieren Kinder und 

Jugendliche, Familien und die ganze Gesellschaft.“ 

 

Die zusätzlichen Leistungen des Gesundheitsprogramms Starke Kids im Überblick 

 

• Elternberatung U0 (für werdende Mütter und Väter ab der 28. SSW) 

• Babycheck (1. - 5. Monat) 

• Augenuntersuchung I (5. - 14. Monat) 

• Sprachbeurteilung bei der U7 (20. - 27. Monat) 

• Augenuntersuchung II (20. - 50. Monat) 

• Sprachuntersuchung zur U7a (33. - 38. Monat)  

• Grundschulcheck I und II (zwischen 7 und 10 Jahren)  bekannt unter den Namen U10 und 
U11  

• Beratung zur HPV-Impfung 
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• Depressionsscreening (12 - 17 Jahre) 

• Mediensuchtscreening (12 - 17 Jahre) 

• Jugendcheck (16 - 17 Jahre). Die sogenannte J2.  

• Gesundheitscoaching für Kinder und Jugendliche mit bestimmten chronischen 
Verhaltens- und Entwicklungsauffälligkeiten 

 

Über die SBK: 

Die SBK Siemens-Betriebskrankenkasse ist die größte Betriebskrankenkasse Deutschlands und gehört zu 

den 20 größten gesetzlichen Krankenkassen. Als geöffnete, bundesweit tätige Krankenkasse versichert 

sie mehr als eine Million Menschen und betreut über 100.000 Firmenkunden in Deutschland – mit rund 

2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 86 Geschäftsstellen. 

Seit über 100 Jahren setzt sich die SBK persönlich und engagiert für die Interessen der Versicherten ein. 

Sie positioniert sich als Vorreiter für einen echten Qualitätswettbewerb in der gesetzlichen 

Krankenversicherung. Voraussetzung dafür ist aus Sicht der SBK mehr Transparenz für die Versicherten 

– über relevante Finanzkennzahlen, aber auch über Leistungsbereitschaft, Beratung und 

Dienstleistungsqualität von Krankenkassen. Im Sinne des Kunden vereint die SBK darüber hinaus das 

Beste aus persönlicher und digitaler Welt und treibt die Digitalisierung im Gesundheitswesen aktiv voran. 

 

Für Rückfragen: 

SBK Siemens-Betriebskrankenkasse  

Elke Ruppert 

Stab Unternehmenskommunikation  

Heimeranstr. 31  

80339 München  

Tel.: +49 89 62700-161 

Fax: +49 89 62700-60161 

E-Mail: elke.ruppert@sbk.org  

Internet: www.sbk.org  
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